
HERZLICH WILLKOMMEN



• Auftraggeber: Amt für Wirtschaft und Arbeit Kanton St.Gallen

• Auftrag: Integration der Jugendlichen in den Arbeitsmarkt

• Ziel: Lehrstelle, Praktikum oder passende Lösung finden

• 3 Motivationssemester: 
rheinspringen bridges in St.Gallen (50 + 10 Plätze)
Die Berufsfirma in Wattwil (40 Plätze + 10 Plätze)
Die Berufsfirma in Heerbrugg (40 Plätze + 10 Plätze)
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Motivationssemester



Das Programm eignet sich für Jugendliche, die

• auf Lehrstellensuche sind;

• in der Berufswahl unsicher sind;

• Unterstützung im Bewerbungsprozess benötigen; 

• Unterstützung in der Selbstorganisation benötigen;

• an ihren Schlüsselkompetenzen trainieren müssen.
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Wer kommt ins SEMO?



• Dauer: 6 Monate mit Option auf Verlängerung

• Vollzeitprogramm  100% arbeitsfähig (>50%)

• Anmeldung über RAV oder Berufs- und Laufbahnberatung
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Leitplanken



5 Programme
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bridges
- Motivationssemester des Kantons St.Gallen
- Für Jugendliche auf Lehrstellensuche

navigation 20-30
- Programm des Kantons St.Gallen
- Für junge Erwachsene auf Stellensuche

coaching
- Einzel- und Gruppencoaching
- Für Jugendliche auf Lehrstellensuche

talent
- Schulisches Programm
- Für Jugendliche, die schulisch arbeiten möchten

corporate
- Kollektiver Kurs mit 1 Monat Bildungsteil und 2 Monaten Praktikum
- Für Jugendliche und junge Erwachsene auf Stellensuche



rheinspringen bridges in Zahlen
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Presenter Notes
Präsentationsnotizen
50 Plätze. Alle belegt. Warteliste
40h pro Woche am Arbeiten
Alle 2 Wochen ist ein eintritt möglich
14 Mitarbeitende



Ziele

• Lehrstelle oder Praktikumsstelle finden
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Presenter Notes
Präsentationsnotizen
Oberstes Ziel ist eine Lehrstelle.
Ein Ziel ist schwierig zu treffen aus 50m und einfach aus 1m
Unsere Aufgabe ist es die TN näher an die Zielscheibe zu bringen und mit einem guten Pfeil auszurüsten




Wie?

• Schulische Lücken schliessen
• Stärken, Interessen, Fähigkeiten kennenlernen
• Unterschiedliche Berufe kennenlernen
• Anforderungen der Arbeitswelt kennenlernen
• Schlüsselkompetenzen trainieren
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Presenter Notes
Präsentationsnotizen
Hinweis auf den Phol of Fame: Ziel ist es dort hinzukommen
Wie:
Schulisch am Ball bleiben im Hinblick auf Berufsschule
Berufswahl: Evtl. noch unsicher, mehr Entscheidungssicherheit notwendig, Traum und Realität stimmt nicht überein, Alternativen prüfen




Team / Ausbildungen
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Jobcoaches
Abschluss in Soziale Arbeit (FH/HF) / als Lehrperson
Berufserfahrung im Umgang mit Jugendlichen oder jungen Erwachsenen, 
Weiterbildung Beratung/Coaching



Team / Ausbildungen
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Lehrer/-innen
Abschluss als Lehrperson (Primar- oder Oberstufenlehrperson)
Erfahrung im Unterrichten von Jugendlichen



Team / Ausbildungen
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Case Manager/-in
Abschluss in Soziale Arbeit (FH/HF) oder Weiterbildung Case ManagerIn, 
Berufserfahrung im Umgang mit Jugendlichen oder jungen Erwachsenen 



Programminhalte

Jobcoaching Schule
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Tatort / rhein kreativ 360°



Jobcoaching

• Berufswahl festlegen
• Schnuppereinsätze absolvieren 

(2x pro Monat)
• Bewerbungsdossier 

zusammenstellen
• Vorstellungsgespräch üben
• Lehrstellen suchen
• Lehrstellensuche verwalten
• Schlüsselkompetenzen trainieren
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Schule
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• Deutsch und Mathematik in 3 
Niveaugruppen
(je 2 Lektionen)

• Englisch oder Informatik 
(2 Lektionen)

• 1 mal pro Woche selbständiges Arbeiten 
im Studium möglich

Ziele
• Schulische Lücken aufarbeiten
• Auf Berufsschule vorbereiten
• Interesse an schulischen Inhalten 

wiedergewinnen
• Stellwerk verbessern



Schule - Arbeitsweise

Presenter Notes
Präsentationsnotizen
Foto aus dem Schulunterricht
Mathe, Deutsch, Englisch, Informatik
Niveaugruppen
Lücken schliessen, Neugier finden

In jedem Beruf, den sie lernen möchten, werden sie in die Berufsschule gehen. Bei uns können sie auch schulisch arbeiten


Sie merken etwas – Berufsausbildung, Schulunterricht auch wichtig, aber nicht mehr nur Schulunterricht, wie vorher.

Neue Chance, neuer Anfang, in der Berufsschule starten sie bei Null.

Stellwerktest nachholen.

Sich auf die Berufsschule vorbereiten.

Foto aus dem Schulunterricht
Mathe, Deutsch, Englisch, Informatik
Niveaugruppen
Lücken schliessen, Neugier finden
In jedem Beruf, den sie lernen möchten, werden sie in die Berufsschule gehen. Bei uns können sie auch schulisch arbeiten
Es geht nicht um Hochleistung / es geht nicht darum, alles aufzuholen. Für das reicht die Zeit nicht.






Schule - Arbeitsweise

Presenter Notes
Präsentationsnotizen
Eintrittstest  individuelle Förderung da wo Lücken sind  Stellwerk verbessern



Tatort
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• Arbeit in unterschiedlichen externen 
Betrieben am Mittwoch und am Freitag 
Nachmittag:

- 5 Alters- und Pflegeheime
- GHG Sonnenhalde
- Bauernhof Rosentürmli
- 2 Tagesbetreuungen
- rheinspringen talent
- Solihaus
- Denkbar

Ziele
• Nach aussen treten
• Erfahrungen im ersten Arbeitsmarkt sammeln
• Selbstvertrauen aufbauen
• Arbeitsrealität kennenlernen



rhein kreativ
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• Dienstag:
- Bildnerisches Gestalten
- Outdoor Activity
- Kochen
- (Ears@Work)

Die Teilnehmenden wählen zwei aus drei Angeboten.

• Donnerstag:
- Sport (obligatorisch)

- Labor
- Studium

Die Teilnehmenden wählen ein Angebot aus zwei.

Ziele
• Ausgleich zur Arbeit im Jobcoaching und der Schule
• Förderung der Sozial- und Selbstkompetenz
• Zusammenarbeit in der Gruppe



360° (Homeoffice)
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Presenter Notes
Präsentationsnotizen
Wird mit TN besprochen
4 Stunden pro Woche
Wieviel Prozent sind das – bei 40 Stunden?
Sehr viel Zeit, nutzen Sie die Zeit, um etwas Sinnvolles zu machen.
Findet jeweils am Montagnachmittag statt. Wir starten damit nächsten Montag. Heute Nachmittag erhalten Sie einen Spezialauftrag.





Case Management
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Mit diesen Herausforderungen kommen 
Jugendliche ins Case Management:

• Finanzielle Not
• Begleitung im Umgang mit Behörden und 

Ämtern
• Familiäre Herausforderungen
• Unklare oder unbefriedigende Wohnsituation
• Gesundheitliche Herausforderungen
• weitere Unsicherheiten

Case Management untersteht der 
Schweigepflicht

Andrea Frommenwiler, Case-Managerin
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